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„Ausschaltung der Opposition“ - Feature des Deutschlandfunks 

 Nenne, nach dem Anhören des Features, Maßnahmen die Nationalsozialisten gegenüber Oppositionellen 

anwandten.  

 

 

 

 

 

Zitat Hitlers, rückblickend im Jahr 1938: 

Das Erste war nach der Machtübernahme die Sicherung der Macht. Das ganze Jahr 1933 war davon erfüllt. Es war ein 

ununterbrochenes Anstürmen gegen feindlichen Positionen und ihre Auflösung. Ein Auflösung feindlicher Verbände, 

Gewerkschaften, usw. und Vereinigungen. Das ganze Jahr 1933 war nichts als eine Säuberung der noch 

zurückgebliebenen Widerstandsnester unserer Gegner und eine Festigung der nationalsozialistischen Bewegung.  

 Arbeite aus dem Zitat Hitlers heraus, wie er die Zielsetzung der Nationalsozialisten im Jahr 1933 beschreibt.   

 

Auszug aus dem Artikel „Führer, Volksgemeinschaft und Verbrechen“ von Sven Felix Kellerhoff 

[…]Die Verheißung einer neuen „Volksgemeinschaft“ nach den als niederschmetternd wahrgenommenen 1 
Zumutungen der Demokratie in der Weimarer Republik bereitete der NS-Herrschaft den Boden. Seit einigen Jahren 2 
demonstrieren Historiker der gegenwärtig mittleren Generation, geboren in den fünfziger und frühen sechziger 3 
Jahren, wie diese Vorstellung die Selbstgleichschaltung erst ermöglichte. 4 

Zur „Volksgemeinschaft“ gehört stets die Ausgrenzung vermeintlicher oder tatsächlicher Feinde – seien es nun 5 
Juden, Kommunisten oder prinzipienfeste Christen. Wenn vermeintliche Homogenität der Gesellschaft zum 6 
Selbstzweck wird, dann steht den Machthabern ein „Instrumentarium für die Integration verschiedener sozialer 7 
Erwartungen und Rechtfertigungen, zugleich aber für Ausgrenzung, Denunziation, Verfolgung und Gewalt“ (Thamer) 8 
zur Verfügung. […] 9 

Quelle: Kellerhoff, Sven: Führer, Volksgemeinschaft und Verbrechen; zitiert nach: 

https://www.welt.de/kultur/article10216798/Fuehrer-Volksgemeinschaft-und-Verbrechen.html; gelesen am: 

6.03.2017. 

  Arbeite aus dem Auszug aus dem Artikelauszug von Sven Felix Kellerhoff heraus, wie er die Bedeutung des 

Begriffes „Volksgemeinschaft“ einschätzt. 

 Erörtert anschließend in der Klasse mit Hilfe der Informationen, die Ihr in den letzten Stunden erhalten habt, ob 

es sich in Deutschland im Jahr 1933 tatsächlich um eine „Gleichschaltung“ der Bevölkerung handelte.   
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